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KRIFA 2017

„Evakuierungen sind einschneidende Erleb-

nisse für die betroffene Bevölkerung. Eine 

professionelle Einsatzplanung wird daher 

nicht nur erwartet, wir sind es unseren  

Bürgerinnen und Bürgern schuldig.“

Benno Fritzen, Leiter der Feuerwehr Münster

„Eine Notunterkunft für 200 Flüchtlinge 

innerhalb von wenigen Stunden aus dem 

Nichts heraus einzurichten, dafür brau-

chen Sie zunächst den Katastrophenschutz. 

Danach brauchen Sie unter anderem 

Erzieher für die Kinderbetreuung, Sozial- 

arbeiter, Krankenpfleger, Hausmeister, Be-

wachungspersonal und eine ausreichende 

Anzahl an hauptamtlichen Betreuern.“

Ingo Schlotterbeck, Landesbeauftragter KatS

ASB NRW e.V.

Das Programm der KRIFA entsteht 

unter Mitwirkung von:

Das Programm der KRIFA richtet sich an alle Behörden und Organisatio-
nen mit Sicherheitsaufgaben. Hervorzuheben ist dabei besonders der best 
practice Bereich, der den Teilnehmern die Möglichkeit bietet von den Erfah-
rungen anderer Teilnehmer zu profitieren.

Die KRIFA sieht sich als Plattform zum Austausch und zum Schaffen der 
notwendigen Netzwerke für eine gute Zusammenarbeit in zukünftigen 
Notsituationen.

Die KRIFA 2017 stellt die aktuellen Herausforderungen im Katastrophen-
schutz dar, bietet Lösungen an und stellt Planungen vor. Sie richtet sich 
an Verantwortliche aus den Bereichen Feuerwehr, Rettungsdienst, Hilfsor-
ganisationen sowie Katastrophenschutz, aber auch an kommunale Verwal-
tungen. Thematisch befasst sich die KRIFA 2017 unter anderem mit dem 
umfangreichen Bereich der bevorstehenden ALL-IP Umstellung, die alle 
Hilfsorganisationen, aber auch die Behörden vor eine große Herausforde-
rung stellt. Was bedeutet es, wenn nach der Umstellung der Strom ausfällt? 
Wie bleibt man dennoch handlungsfähig? 

Auch ein Thema der KRIFA 2017 ist die Unterbringung großer und unter-
schiedlicher Personengruppen, die die Hilfsorganisationen besonders im 
Jahr 2016 auf die Probe stellte.
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Programm KRIFA–Fachtagung
Katastrophenschutz: Aktuelle Herausforderungen, Lösungen und Planungen
Münster, 3. Mai 2017

Teilnahmegebühr bis zum 31.3.2017:  

149 Euro pro Person, danach 179 Euro pro Person;  

Studenten: 69 Euro, danach 89 Euro

In der Teilnahmegebühr sind Tagungsgetränke, Kaffeepause  

und ein Mittagessen enthalten. Jeder Teilnehmer erhält vor  

Ort eine Teilnahmebescheinigung.

Im Anschluss an die Tagung bieten wir einer begrenzten Teilnehmerzahl (max. 50 Personen) die Möglichkeit das 
neue Stabsgebäude des Instituts der Feuerwehr, das im Dezember 2016 eröffnet wurde, zu besichtigen - separate 
Anmeldung notwendig.

www.krifa.de
Messe und Congress Centrum Halle Münsterland GmbH
Albersloher Weg 32 | 48155 Münster

08:30 Uhr Einlass zur Tagung

09:00 – 09:15 Uhr
Begrüßung
Angela Clemens-Mitschke, BBK Bonn

09:15 – 09:30 Uhr

Eröffnungsvortrag: „Das Schweigen der Ämter“  
- Wie kommuniziert ein Krisenstab ohne Strom? - 
Benno Fritzen, Feuerwehr Münster

09:30 – 10:15 Uhr

All-IP-Umstellung: Neuerungen und Herausforderungen für Kunden und Netzbetrei-
ber aus Sicht des Notfall- und Krisenmanagements der Deutschen Telekom AG
Johannes Hartl, Dieter Zeller, Team Emergency and Crisis Management der Telekom

10:15 – 11:00 Uhr
Katastrophenschutzplanung / Externe Notfallplanung
Stephan Steinkamp, Stadt Duisburg, Stabsabteilung Krisenmanagement und Bevölkerungsschutz

11:00 - 11:30 Uhr Kaffeepause

11:30 – 12:15 Uhr

Unterbringen großer und unterschiedlicher Personengruppen –  
Erfahrungen aus der Unterbringung von Geflüchteten 2016
Ingo Schlotterbeck, Landesbeauftragter für den Katastrophenschutz NRW, ASB NRW

12:15 – 13:00 Uhr
Evakuierung XXL - Planungsansätze zur Evakuierung von Städten -
Benno Fritzen, Feuerwehr Münster

13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause

14:00 – 14:45 Uhr
Konzeption Zivile Verteidigung (KZV) – Umsetzung auf kommunaler Ebene
Per Kleist, Feuerwehr Berlin

14:45 – 15:30 Uhr
„Stresstest – integriertes Risikomanagement“
Dr. Andre Walter, BBK Bonn

15:30 – 16:00 Uhr
Stromausfall der Stadt Hagen, Ein Erfahrungsbericht
Stadt Hagen, Veit Lenke, Leiter Führungsstab und Michael Laame, Einsatzleiter vor Ort

16:00 – 16:10 Uhr
Abschlussmoderation
Angela Clemens-Mitschke, BBK Bonn

Stand Februar 2017 | Änderungen vorbehalten.
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